
(Line fchr fchiihimre
Lotte- G r u u d,

Zins öffentlicher Veitdu zn verfallsen.
Auf Freitags den 281 en August, nächüens. um

1 Usr Nachmiüags, soll a>n Gaslhaufe vou
Charles Schumacher, in der Sinti
A'lentaun, folgendes w'rtbvol'e Cigenih m aus
öffentlicher V.ndei verk.ii st werden :

Eine gewisse Lo.te - Gnind,
gelegen aus der südlichen Seile !ee HannlN','
Stlaße. zwischen dee Aien lind s> en ;
gränzend westlich an eiue Lotte des V.'i jlun
Stkttler. sndl'ch an eine Loüe des Ainandas
ler, östiich a.i eine Lolle des P tcr Tr.x 11. unr
i'öei'lick an die Hamilton Str s.»; ri.thaitend in
der Fronte an besaatrr Hainilton 2i) g..s!
und in der Tiefe 72 Fuß. Darauf i,i er>i.Z,l.l

Ein guter zweistockigter

F r ä m - S ch o p.
Co ist dies w.rthvvlleS Eigenihni», an der

Hauptstraße gelegen »nd wohl die Ausincrkfam
keit von Kauflustigen werth.

Es ist di.S ein Theil des hinterlassenen liegen-
den Vermögens der verstorbenen Salome
K e i p c r, letzthin von besagter Stadt und Caun
ty.

Die Bedingungen am Leikaufstagc und AufWartung von
David Weida, , ,5,
George Roth, jr.

"

August 12. 18K3. ,!q2n,

Privat Verkauf
Von einer herrliche» Vanerel.

Der Untcrz-ichnetc bietet hierdurch, durch Pri
vat-Handel, die nachfolgend beschriebene

Sehr schätzbare Banerei
zum Verkauf an; gelegend in Oer . Saneona
Taunschip, Lech.» Caunly, und zwar nahe Fiie
densviüe; gränzend an Lander von Charles B
Weaver, Amandas Lainbert, uns anderes Lan!
des Unterzeichneten; enthaltend .jg Ae.'er und ei
nige Nutdrn. so gutes Land als in der ganiki
(legend ,u finden Ist -aves dav?n .?

Die Gebäude darauf sind :

Ein zweistockigtec' steinerneo
Wo buh aus.

ein Waschhans, eine gute Främ-Scheuer, mit zwei
Schöpfen angebaut und Wagenschrp. CS bisi 1
det sich auch ein guter j»igen Baumgarten Voi>
den beste» Xepfei, so wie gutes Wässer mit eine,
P.'inpe darin, nahe der Hauothiiee, darauf.

Mehr hierüber zu sagen hält man für über
flüssig indem es Kauflustige doch, ehe sie kaufen,
in Augenschein nehmen.

.
Jacob N. Vounq.

August 12. 1863. '«sm

Älieutaun Akademie.
Das SpätjahrS-Termin hat seinen Anfang ge

nommen am Montag den ?>l. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre
ten.

Primary per viertel, 54 W
Gewöhnliche Englische Zweige, 1)1,
Höhere, Lateinische und Griechische, jede 1 Tha.
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wird
gefordert für mehr al-' zwei dieser Zweigen.

' tLrtra.
streiinösifche KZ s,s>
Musik,
Für den Gebrauch des Pianos sür iltbung 2 IN
Zeichnen. 2 0!Feuerung für den Winter, 7 >

Einige Zöglinge werden in der Familie dePrinzipals angenommen und zwar an Sät) xe,Viertel sür Boarding. Waschen und Unte.richt ji
ül.'en Zweigen, mit Ausnahme von Musik unk
Zeichnen.

Beiahlung strikt ,'im Voraus. Ein billiger
Abzug für Abweftnheit, durch anhaltende Kranibci,
wird gestattet.

I. !7. Gregory, Principal.
August 19. 18K3. nalw

Wird verlaugt
Gold, Klecsaamen, Flachesaamen u»5

Tl'invthi'saaincii,
wird von dem Unterzeichneten in der Stadt Allen-
taun verlangt, wofür er jederzeit die höchsterMarktpreise bezahlt. Man rufe an, an Schaü'c
Gaslhaufe.

Lohn Blank.Allentaun, 19. 1863. »Z>n

Der woblfeile Hutstobr !

Samuel B. Äncwait
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunder

und de?i Publik»,» überhaupt anzuzeigen, daß e,
sein Hut - Geschäft noch immer c.n sciucm alici
Standplatze, nämlich No. 25 Nord - Hamilton
Straße, Allentauu. sortbetreibt, allwo er jetz
das schönste und wohlfeilste

Assortement von Hüten und Kappen,

passend für die JahrSzcit, ins noch je in Allen-
taun anzutreffen war, auf Hand hat Ja, hie,
kann man beständig die modigsien Hüicn un!
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Stroh- G ü t e r.
Cr hat gleichfalls gegenwärtig die fckö iste, be-

ste und wohlfeilste AuSwabl allerlei Strohgüter
auf Hand, die Irgendwo außerbalb de» Sresiäd
ten anzutreffen ist. Ja feine Auswahl wild sicherNirgendswo übertreffen.

Für bereits genoss.ne Kundschaft Ist er herzlich
dankbar, und er w>,d sich stets bestreben durch gu
te Waaren »nd billige Preise, dieselbe immer noch

B. Anewalt.
Allentaun. Avril?9. ,'.l,
Gyps! Gvpo! Gvps!
Eine große Quantität gemablner Gnrs ist ge.

genwärtig auf Hand, uud wird stet? auf vand
halten, und zu d.n billigsten Plkisen rerkauft. an
der Mühie von

Cnrim und Weaver.
Al?entaun. Bvril 15. 18<>3. ngbv

Nehmt Obacht.
Cine festgefitzte Versamiiilung der ..Colunibia

Feuer-Compagnie," No. I, wird gebaiten wcr-
den, an dem Svritz'nhaua, am Dienstag den l
September, um 8 Uhr des Abends. Pui ktlich
Bciwolinung von einem jeden Mitglied ist erwar
tet, indem eine Wahl für Beamten taun und da
selbst stattfinden wird.

Allentaun, August 19. nq2»>

Große A tt frc g u lig!

>)roße Vargains in Dreß Güter, Tuch.
Capco, Schawli?, Äatliine,

li. s. >v., it. s. w.
Fig'ü irte und gewöhnliche Frensch Mi'-

nvv, FiqNt'irte lind gewöhnlU e wollt'n
Oelainö, Solfcrina PlaidS, Moussoln
Oelains, etc.

Art n Trancr r.
Bls S ifhas, schwarze Frensch Merinos, schwar-

ze wollene Delains, schwarzer Oltomon Popliu,
u. s. w.

'.llänner und Ruaben-Güter.
Arten Casstmere, Tuck, SattinettS, Tweeds,

Jeans, u. 112 w an ganz niederen Preisen.
Laimaral Kliirla von allen Farben

Einheimische Güter von allen Arten
PrintS zu l2j Cents, werth 15 CrntS,
Muslins, Fiannelo,
Checks, Mariners Stripe, tle.

Wohlfcile und frische CnMMNI.
Bester Eß Molasses,u 1?z Cts. z

. per Quart. Zucker, Coffee, Spitts.!
u. f. w.

bei dem Saek und Susäxl.
QueenSwaareu an Citv - Preisen.
iV"Alle Arten Landesprodilkten nehmen wir

im Austausch für Waaren an.
Rufet an uud besehet ihren Stock, che ihr sonst

wo kaus.t, indem sie mit großer Freude ihre Mi
ter Zeigen.

Unser Motto ist:
?Schnelle Verkäufe und kleine Prosite."

Vergesset den Ort nicht, 3 Thüren milerha!!

Juljial S. öurdge. Walter T.
Allentann, Oktober 1, M>2. nqbv

Acht ist Eure Zeit!
Zieger,

Stuhlmacher in der Stadt Allentan»,

schäft immer Ni ch forlbetreibt nnd zwar in der
<i)est Hainiiton Straßc, dem alten Standp!at!e.
und dem Postamt gerade gegenüber?aliwo er zu
allen Zeiten ein vollständiges Sissortement

<Mcr Är!t!, S!üh>!',
als Schaukelstühle von den

A""" ./ Reinsten bis zu den größten
,Ä Cufsion ° Stuhle, Canefltz

Stichle, gewöhnliche Stuble,
z ! SettecS, so wie alle Arten

X Linter-Stühle ank Hand
-halten wird Sein gegen

wäitigeS Assortement ist ein sehr großes. glösier
als j? und er kann sür dessen Güte bürgen, da
dasselbe nuter seiner eige, ea A.ifstcht durch die
best« Arbeiter ausgemacht worden ist?und die
Preiße die er für feine Zlrtikel fordert, werden alle
billig gefunden neiden.

Piein rufe an und urtheile für sieb selbst ?und
er hofft, durch billige Preiße. gute Bedienung und
tti«e Waaren immerlun, mit seinem Antheil der

Reuben Sieger.
Alientaun. Feb. !H. 1W?. neibv

llichuch! M! ZiZütr-l!

neu Wolle, für Männer-, Knaben- und Frauen
Tracht zu fabrimen, bestehend aus
Cassimeren, Fl inellen, Garn, etc., etc.

in aroßes 'eissorliment von Waaren, die zu Ihrkiii
Gtheanche bereitet weiche wir snr i!i?vs>e
.liilger O.uaniilät und in irgend einer
au. t.'.nschen »verde», und immer drn höchsten
preis für W o ll c eilauben der im '.!)!a,l

te erhalten werden kann. Wir kaufen bestänrig
Wolle für Baargeld und Bauein und Wollerzeu
qer 'verde» es stets zu ihrem Interesse finden
wenn sie ih/e Wolle an unsere Mühlen bringen,
ehe sie dieselbe sonstwo veikaufen.

Wir versichern erste Klasse Aebe't an billigen
! Preisen. Betingungen Ca s ch.

(krgebcnst,
Lewis Doster's Söhne.

Bethlehem, Juni IN. 18li3. ngiM

Nachricht
wird biermit gegeben, daß die Unterzeichneten ale

von der Hinterlassenschaft der verstvr
benen Catharina Schneider, lehthin von
Heidelberg T>ivnschip, Lecha Caunty, an estellt
noiden sind. Alle Diejenigen daher, welche »seb
in besagte Hinterlassenschaft- schnlden, sind hicm>,
lufgeforteet innerhalb l> Wcchen anzurufeu und
,b,»bezahlen, Und Solche die noch rechlnnipig,
Einsprüche an dieselbe zu mache» haben, sino gleich
-ails ersucht solch« innerhalb der nämlichen Zeit

Kasper Handwerk, )

En'phen Schneider. ,
Augu'l ei IBiZi.

Nachricht
wird l"erm!t gegeben, daß die U'iterz-'ichnctrn al'
'tdministratoren von der Hinterlassenscbaft de. j
vklstorbenen Job» George R e r. lel.'ihü'
oon WafchiiigZon Taunfchiv, Lecha Caunly. ange z
Neüt woiten sind. Alle Diejenige datier, weiche!
i.oeb an besagte H'ntcrlass.'nschasi schuldig
werden hierdurch anfgesordel innerhalb Ii Wo»ei>
anzurufen und abzubezahlen, U.id Solche die
noch rechtn äsige .>!» piuche u> üachen haben, wrr
den gle chflii.' ersuch« ibre Rechnungen innerhalb
der besagten Zeit w blbestät'gt einzuhändigen, an

EüaS Rer, )

Neuben Rer. z -
August 12.

blaue, gelbe, grüne
und schwarze Falbe, zum färben von Wolle, Vau». '
ivviie, Leinwand und Seide. ,n haben bei

I. B. Moser, Apotheker.
Man kann in Moser'S Arotb>ke rothe Wol-

len f'hin, welches mit obiger

Mal NZ Ifili^.

>r»'af.i>.' iind «st-'ch Soda, wie e.u-t

I.V. Nisser, Apotheker.

Ost Pennst)lvania Eisen-
b a l) n.

u tri i?- iu't t'cl,t« «

fü r Passa g i e r Z ü' c> e. .

«Igt!
"

' ' t.. .v,>

westliche Trains.
Stati>'non. l. ! l!. >

Peet.ej-t Renting um -),ev j II lü ...Sl>
" ?ei>! e 1! --> <i:!:!

«>wl.ee> I,ei7 4 II
" ?<!> 'n ecd ~ ,7 .1,7.1
" k.onK s>.'>!l 115.7 SIXI

" Teptcn I'.'l>7 5,1 U
" Sekamreck I'! I'. 5,17
" Zil''iNlt!s li.'/.!
"

Mi.!rc!e.rn l .'i 't 5 !!l
" Em,'.us I? !'> s> 11

Westliche Trainö.
St"t! lIS > i '?.

j '.>>«§««. l
! Leriasit Allen'eiUn !>. !>» 1I»,.^I!

" C-ina.,» s>.-'l -I:?!!
! ,

" !<>,>>'! -1 '7
" ?!l '.><>» i ? '

'

1
" Sebam . 15i.15. 5, li!
" M.rürewa 5..' l
" ?r>?'cn s>,l>>
" Towers li>s, in
" ti'cn'! I-iül 5,!!) It.!ZI

! " IH..U
" vi!.nde!e in.'.l» s»:^
" 1" .'7 ?> '7»

j i Ne. /» ? i l '

''!>!!, leb I '

i-i e>eirr' ii>-g ni! > ? i- a, Y. Ur.l (? s i

ne Wechsel der Klirren, und inrchen Halt alle

Die '7N. -.!.? r ! 5. ! NN? "ell.'i?..'!
t !> ' ? u.i i

! Office von Jav Coole,
! Btl I".' Cvele nnd 0.. ' ?:». l!

füd Zte Straße, j.V?!iaVelpl»ia
Der vütcrzei »te n nree v,»!, rbs. k>c!ä

! angesiellr. als Agent, nnd i.erei
' iogle.ch die
Neuen zwaü-.z Jahren l- pr.n. Vondei

ristrt duich eine e.llt tlö glüthm a

Februar 2>),

Die Conve'ii 80-don w. '.a e.isgegelen vvi
Ssl> .?!!»> ?.'),!» und S!l!i!>.

i>. 0/iüil. "Ü <> iind
, Tie il'u-rli - e :>. i.ren.n der i! Proz. '.''..'/"n.
lam Tage des . »fs »>rd sad in >

Bauern, .iiausiente, Mechanics, Cap ialisten
und e.lie die zu veilei'.'eii balen, s ' >s
sen nnd bet.i..'n i.:~n i. .. ikiiä'
k.it als erstes Mr'>!j'..'ge a-f > i!e ~>

.l'eeli! rungc - ' : . e-i fl.'d x,:- > ! - i d..

> besten, "l>'st ri'. i!; i ,n ll
r populärst.'» Luvest. im v-^arrr.

I lerschreiber tnr'o die Post w.rden v.omrte Bedie-

I tionen gegeben, weün zzian in t'.escr Offl« vor-
ipricht.

' Ein hininnglie! er Borrath von Bonden weider
jan Hand gehalten f7-r stsorti-,'.,' Uebe-l ese.ing.

! > ' ' , ~i'
' Moracco und Lcmma-

Lcdc
i "»n sehr guter O.ialnät, wie auch alle Alte«

vnieiee.?s,eug >.e r, '^ch.chgarn,
i -'läge!, '.".che, -u :bei

I. Ä.Mo.'cr.
! Allcntaun. MSr; li, I,'-!!'. ?q?-

- al!.;enit.into 'Assorlcmn.t von
(iiftn-Waan'll.

i ! Melier. Gabeln, ro>f I, Kasscemiülten. Bü«
> qeltiftiz. Boi.rer. .>'.n. ,'e l'. Habel»,

i v'elk and ee u.tikel welche n.a» an> h.sjrn bee Uhei.
j !en kann wenn m'n anr. t . i

Der beste Artikel um in Oel i'amven zu tren-
nen. urd «ti» k'ün'crei! ür alle A-ten Leder und
Mastbin,'!», tz ist schmutzig nnd laßt kei-
ne Keujte zurück >!! i l>ab,u bei

I, B. ?si'otl,eker.

'cv -Ansammlung?'

»i'is t.n.d. '> ' '.'el-ensl''..<r, i',l

. te .e' > . i> ! ' .i- j,d.n
>Ve'iee> iei st, siir ten l!.i!rei :n ren .u'er "-e'-e se>n
wiit. 5a- ei l .lüchgesiaurs in ciigila.
den b ii'iwlbiwn. Die t'^oniiiiittee-

O'er.sch'.vä-:e w! >' teiiieu Slauo
'
' inaeit und womit Oese» leicht giäuzeiid ge

macht wcedcn, zn ba'en bei
2. B. Moser.

DnS wol, lfeile
Kleider - Emporium,

In der Stadt Allcntaun.

ltub Reeßo»?k
sie ibr Gc>chäst als re aufm a nn ?

T ie besten und wohlfeilsten Kleider,

C'inen herrlichen Stock Kleider

Allen Alten Röcken,
Alle Arten Westen,

Nile Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc.,

A7-!itaun. M'ai ti,
'

n.i'l

Pcnnsvlvauia Hotel.
H.sarS Schaöü.

Die Unterzeichneten machen ihren
we:tl;rn Freunden und Bekannten, und

? cem Pub! kum überhaupt die ergenben
ÄINcU e, daß sie neulich obiges gut auSftaffirte

geräumige Gasthaus, gelegen an der Ecke de,
Ilten u->d Siebenten Straße. ln Allentow i, ehe-

' ein von Ephraim ?i.'he aebalten, belogen haben,

woselbst si.' iiüineihin bereit si'.d ihre Gäste auf
?!e beste und wünschenswert' este W,ise zu bedie-
! n. J!r Tisch wird immer mit den besten Spci-

i besc! t icin. und f.rncr wird dem Ateisenden nn
. neu! Bar nur mit den reinsten Getränken auf
ii'vartet werden. Reinliche und gute Betten sind
>i Häuft für die Boarders und müden Wände

lurmen Nuhcort für alle die bel ihnen einkehren,
; i m.ichcn. und werden auf keine Weise Anlaß ge-
.n, sil» über fle zu beklagen. Gute Stallung

sür Pfe de und ein großer Hof ist vorbanden, und
an Futier soll es auch nicht fehlen. Ein wachsa-
- er und pünktlicher Häßler wird stets bei her

('and sein, und die Peise sind auch gerade so ge»
stellt, w.'ruber Niemand sich beklagen wird.

So touilut dei n ?l.le srisb l'erein
> öeats und Zch.it!>>' Bar und Zisch;

Gi'.u'r da oeni B>st.n und auch frisch.
In der KL-!>c stehen an Feuer
Rrateri.Wi.lste, Schinken gut!
'V.'! und buchen ungeheuer?

Dennis W. Hoats,
kharleö Tchadt.

?l!lenlai»i, 22 Iq lw

D l e

der Vereinigten Staaten.
! Bl.!ttoZ I'IVL 'l'»»ont>' Loncls.

? ise Bander si.-,d ausgestellt auf Autorität
-> des Congicsses der Bereinigten Staa-

! v'istet den ?'»!>cn Febrii.rr 18L2. Sie wer-
te» decivegen Fünf-Z wanzig Bän-
der ac>> i! nt, weil sie in zwanzig Iihren

.-r Ii d, die e> eg'enü'g sich aber das Siecht
! ehält, dieselben nach Verlauf von fünf lihren

e! le! bleu mit 6 Peozent Int risse», zahlbar
i liliN Mai u d am Isten November jeden

?o s angebänet, lnid man hat, wenn man feine
'e i" n , will, blos die fälligen Coupons

'i. ! u..d dieselben an irgend einem
I H.' i's Savin.z Institute einzureichen,

wo > e I teiljj'n olne Abzug bezakit werden.
? die ll terschriedenen a's autoiisite

' ,'ei-Ini der !li ,z!clung angestellt' sind für den
Belauf di.ser Bänder, so sind dieselben z.t haben
n dl» Bank - Hause von W> H. B i u IN e >
und Co., sowie in der Dtme Savlng
Ba n k in '.Uientaun. Weitere Auskunft er

theilen tie Agenten.
S. Busch,

William H. Bl'.tmn'.
Allentaun, April 29. ra«"-

John L. Breinig Hi-am M, Leh.
L ö N' c i! - H a ! ! e

A!eider - Stare
No. "l) ?st-Hamilton Straße,

>e>

"

e au n.

es ui eurclii Bortkeil si iden we.rd>t, unverzüglich
'nmiuf.u, um eine neue und faschlonable ?Suhl"!
Neider auezuwählen,

an der Löwen Halle,

an der Löwenballe.
Folgende Güt>r werden sehr billig angeboten :

ich c^'

Hankichilbe, öalki'inden ». Hosenträger
Inkia Roller Necke,

<.i. !v,'k B.iqk und Ilnü'reUen.

Wir sind auch Agenten für Weed'S berühmte
'täbmaschuien, >! d Scott's Fafchions. Alles
a», Ein Pieis Kllidelstore vo»

Breinig und Leh.
August 5, 182). nq?

Zu verkaufen,
n zum Theil gekrauchter aber noch guter Vier-

a!> ls - Wagen. in i t Badd y, ein
gerichtet um auf dem Wagen und auch hinten an

deinseki cn zu sperren?ebenfalls ein neuer len-
i o Spazier-Wagen. Die Belingnngen sind
billig. Man inelde sich bei.

Gehmcn, ""d Schönly.
Hosenfack, Februar 4. »qbr

Liste der prömilllns
welche zueikannt werden sollen von der Lech

Caunty Ackerbau-Gesellschaft, bei ihrer lltei
jährlichen Ausstellung, welche gehalten werden
soll in der Stadt Allcntaun, vom 29sten Sep-
tember bis zum 2ten Oktober 1863:

No. t.?Feldfrüchte.
Für die besten 3 Acker Weizen S 5 ; zweitbesten

3; drittbesten dip ; für die besten 3 Acker Rog
gen 5 ; zweitbesten 3 ; drittbesten dip ; für den
besten Acker Gerste 3 ; zwei besten 2 ; drittbesten
dip ; für die besten 3 Acker Welschkor r 5 ; zweit
besten 3 ; drittbesten dip; für die besten 3 Acker
Hafer 3; zweitbesten 2 ; drittbesten dip ; für den
besten 5 Acker Kartoffeln 3 ; für den besten ö Acker
chinesisches Zuckerrohr 5 ; zweitbesten 3 ; drittbe
sie» dip; fiir den besten Acker Kleefaamen 3 ; für
den beste» Acker Timothyfaamen 3 ; für den besten
Acker Tabak 3 ; zweitbesten 2; drittbesten dip.

! Commlttee ?John Fogel, Salomen Wriefe-
mcr je., und Henry Riegel.

No. 2. ?Pferde und Esel.

N.sten Hengst zwischen 4 und 12 lalire M;
jw.itb.sten !Z ; drittbesten dip ; beste A»ch!me>l>re ti !
jiveilbeste 3 ; drittbeste dip ; beste Fiitten unter 8
>l!onale !Z ; zweitbeste 2 ; drellbeste dip beste Hengst-

!Z ? zveilbeste dip. iinv l : drilibestc dip ; beste
R.rhrcnkiilleir irischen 2 und 4 Jahre 4 : ,ivci>b»ste
2 ! drittbeste dip ! beste I und

Jabre 4 ; z-veilbeste dip. und 2 ; drittbeste dip ;

! Panr ö ; zweitbeste !Z ; drittbeste
dip ; beste P.iar Eiel <Z; zweitbeste I: drittbeste dip.

Commitlee?George Jone«. I. F. Bich. Jmnek

Klasse 2.? S i werziehende voll' lut.
' Besten Hengst zwischen 4 und 12 Jahr HIN ;

zweitbesten 5, ; drittbesten dip ; beste I» ;

iweilbestc 5> drittbeste dip bestes Hengstfüllen zwi.

' dip ; "-est.' zwis.chea 2 und 4 J.,l>re k:
z nveitbeste !j; .drittbeste dip ; best» Füllen unier 2

Zaliren 4 ; zweitbeste 2 ; drittbeste dip ; beste Gülten
unter 8 Monaten 4 zweitbeste 2 ; drittbeste dip.

Csümüttee?William Mink,Sennuet Köhler, Ed

! Klasse!!.?Fuhrpferde.

> ortttbcsten tio. bestes Pferd zwischen 4 und 12 lak>e
> ! ; zweitbestes 4 : drittbestes dip ; b.ste I ichlaiakr,
, s z vischen 4 und 12 Jabre IN; zweitbeste '>; drittbeste

dir. beste Paar P'erde li; -zweitbtste!Z; drittbeste dip;
b st.s Tallelpserd s>zweitbcstek!i; drittbestes dip-.

' beste saugende Hengstfüllen 3 ; zweitbestes 2; drilt-
b.stes dip ; bestes seiugeude Mahrensiillen !!; zweit-

> bestes 2; drittbeste« dip.

vker e die kein PeSmiuui erbalien bekom»»» ein

r Committee ?Dr. ?. H. Martin, TUgliman Biern,
. Charles Seider.

Klaffe 4.?Rennpferde.

Elaffe I.?H e n g st. ?L>ss>n für >.'echa »nd an-

?'ester Srotting Hengst zwischen 5 und 12 Jahre
?12; zweitbester <».

C!.rsse 2?Offen skr alle Pferde im Taunlo. wel

NesteS Tro'ting -Pferd HI >; z oeitbestc« 8 ; b.ste?
Ibrittvs rd Ui. zweitbestes

Committee?Or. Z. B.Marlin, H. I. rchantz

der N ibrik Nennvferde eingetragen ist, und wel
cheS Spaten oder R>ngvone hat oder »lind ist.

No. :j.?Rindvieh.
Klasse I.?Durbam.

j Nester Bull 3 Jahr a!t und darüber ; zweit

! ; zweitbester !!:drittb.lt.r dip ; beste <(ul> N '.ibren
> Ut and darüber 8: zw.itbeste 4; drittbeste MeM.vin'^
> N rk; bester. Rind unter Ä Jahre 4 ; zweitbestes 2;

diinbestes dip.

! Cominiitee?Sil.ester Bieber, .Neuben Gli.k, N.
! ?üb«.

Klaff.« S.?Devon.

! Kliffe :Z.-Einb'imifcher Stock.
> R ster SZ i.l,:j Jabre und dariib.r H", zw itbester

dr'.!t>est.r dip ; b.'st.r N ill unter !i Jitlren all
t; zweit 'e l/r2drittbester div! beste Kuli !l Jahr.
»>d darüber s>; zv. lbeste L . drill! Este ; bestes

i Com nitiee?Job» <?ir»?, «meZ P. Heller. Peirr

Klasse t. ?Bvvl!<!s> 8la!io.
Offen für all e Arten und Bewerber

steril; Dn »bester til'iona; bester Bull unter
> ?!.il'ri» <>! zweitbester!i! drittbester div: beste
! «t«h, :j Jatre un" darlioer 6; zwe i 'este g: driit.
! beste dip; beste» Zsu!!enkatb unt.r 12 Monat,«!!'.

'-ei'b.steS McG lin's Werk; drittbestes diö; b stek
>iind unter !! Z,l»en !j; zweitbestes McÄuin'e

i !?e>-k; drittbeste« di>>.
! C nnnittee Heß, Esg, Paul Balliet, u.

' - ?arid Mertz.

Das Stü.k Vi.b, weiches diese O.ualitätei/in der

PrSim-

Klasse !.?Ttiere und Ochsen.
Bester Stier, mit Welselikorn gefüttert, 2,W0

Pfand und darüber wiegend S2S > Beste Paar
Zchaff Ochsen 2 ; Zweitbeste 3 Drittbeste dip ;
Bestes Paar Stiere, mlt gefüttert 1U ;

Welschkor» gesüttert. unter 5 lihre Z ; zweitbe-
ster 2 ; diitibester dip ; bestes Paar Stiere, mit

gesintert li ; zweitbestes 3 ; drittbestes dip.
Committee ?John Bsrtz, Tilghman Klein und

! George Blank.
4.? Schweine.

! B.ster Eber, übe>- 2 I>bre cti Hi i zweitb.ster 8
drit'b.nlrr dl^>! best.r E'.r, rea >i bis 12 Senate

j welket, rsn 2 bis li Monate alt 4 ; zweitbestes 2-,
j drittb.stes dip; bestes Znibtschwein, über I Jeibr
j alt <i '. z v.itbestes?! ; drittbestes div ; beste« Zucht

! '.Zlwein. I bis 2 labre 4 ; zweitbestes 2; drittbestes

! :t? zw itbest.'s !.!?!>; drillb. dip , belle Anzahl ?er- j
j driltbestc dip ; b.stes feite S iiwein, nicht Still ge-
siSttei ! ü ; zweitb. 2 ; drillb. dip.

! Eo nmit! E?John Boger, Reuben Schreiber, I. !
B. -Oanner.

No. 5. ?Schaafe.
Für den besten Fotswald Bock 5; do. Croffed de.

)io. 6. ?Getreide, Saamen und Mehl
Für da« beste Baschcl weißen Weizen 2; tv. ro-

ber nicht Medit«rranean 2 z do. Tallfornieu Wer
n 2 ; de. Med. Weizen 2; de. Roggen 1 ; de Ger

te 1; to Welschkorn I; to Gelbe« Gore Welsch!
Korn l ; do. Hafer 1 ; d«. Peck Ktee-Saeimen I ;

00. Timoihi'Saamen l ; to. Orchartgrassaamen I
bestes Borrel weißer W.izen Flauers ; do. Huntert!
2; do. Rother Weizen flauer ü; do. Hun ert 2 z
do. Rogqenttichl 2; do. 2; do.
Welschkornmehl 2.

Kohler."""' Rcnitg, A..ron

No. 7.?Ackerbau-Gerätl).?(Klasse I.)
Beste 3 Pferde Fuhr, vollständig ausgerüstet dip.

»nd 5; do. l> Esel Fuhr dip. und 5 ; do. 2 Pferde
Pflug div. und 2; zweitbester tip. und 1 drittbester
dip z beste Cullioator div. und 2; do. Egge dir und
2 to. Walz dip. »nd 4; do. Frucht Drill dip. ».

!!', zweitbeste I', beste Mähmaschine dip. und 5;

- No. 7 ?Ackerbau-Gerätb.?(No. 2.)
Beste Welschlornscheller, Handgewalt dip und 1 ;

i to Heu- und Siroblchneiter dip und Ito Melfch-

N0.'8.-Manufakcur-Artikel.-(Classe I.)

k
itt»,

b^

'lrlikel dip. und H». zweitbeste 4, beste Darstellung
.'O.l Otse», nicht weniger tip. und s>, zw.iibeste

t- sabak dip und 2, zweitbeste 2, beste Darst.llung ron

Co.iilliittee?Peler W.ikel, Ela'tler, H.
n 'B. Person.

No. 3.)
Bestes Slück Caßimere dip und H2, do Cafnnett

dip nnd 2, do Halblein dip und 2, to eoi wollene

' Soniulitiee?E. PreH, Eph. Grim, Dan!. Klein.
No. 9.?Gartengewächse.

Beste? Büschel Mereer Karioffeln tip und Kl.
iweiibesteS tip, beste blauäugige Kartoffeln I. zweit-
'este tip, beste Halifar Karicffeln >, zweitbeste tip.
'este no» allen and rn Urteil 1, zweitbeste dip, beste

väl'sen 2, zweitbeste I.

Neuben »eninger.
B e sch I o Ii e n?Dak in allen Fällen wo Prä-

; .?abr, ?an d.r '»esellschoft unterschrieben, und an fcl
-te Personen die zu Prämien l er.'chtigt sind, gesandt

e werten.

No. ll).? Federvieh.
Bestes Paar weiße Spanische 82 ; dv schwar-

ze Spanische 2 ; do Malavs l ; do Doikmgs 2 ;
do Jcrsev Blues 2; do Polands 2; do Games
2; do Einheimische oder gemischte l ; Beste An-
zahl Hühner nicht weniger als 8 l ; Bestes Paar
ssaponS l; do Welschhühner l; do Gänse l ;

, ! do Enten l ; do Tanben 1 ; beste »nd grösste Ver-
' ch'edenhrit von Federvieh von dem Aussteller selbst

. gezogen 2 ; zweitbeste Verschiedenheit l.
- ' das beste von irgend einem der solgen-

den ein Diploma.
> j CH'ttagongS, Schangha Cochin China, große

Malay, Sdakebag. große Java Hühner, w-lce
Jndia» Gäme, Spanische Game, Jänkee Gäme,
Englische Raven. Dorkings, Gülderlands schwar-
ze Spanische, weiße Spanische. Bayerische, gespren-

! gelte Polnische, schwarze Polnische, weiße Polnischee <«olv Phafanen, Silber Phafanen. Bolton Grays
- oder Creolen Hühner, gekräuselte Hühner. Domi-

' nigue, Afrikanische Bantam, Seabiight Bantam,
. Silber Bantani, Bankioa lungle, Perstsche, Feu

eriückige Junzle Hühner, Sonnerat lungle Hüh>
Comm'ttee?Dr. John Roniiz, William Mat-

. lern und Henry Scll.
> No. 11.?Milchhans und HonijZ.

Beste Butter, nicht weniger als 5 Pfv. Dip
- und 2; zweitbeste 1 ; drittbeste dip; bester Deut

1 scher Käs. nicht weniger als 5 Pfd. dip und 1 ; be
> ster gepreßter Käs l ; beste Daistellung von Wollig
' eip und l ; zweitbeste l ; bester Latwerg l.

Die Methode der Bereitung der Butter und
des KäseS sollte von jedem Aussteller schriftlich an-
gegeben werden

Committee?Joseph F. Newhard, Augustuo
Ruhe und Hlnry Nitter.

No. 1-2.?Obst.
Beste Darstellung von Aepfet 1 ; do und giöß-

te Verschiedenheit 2 ; do Darstellung ron B.rnen
l ; do und größte Verschiedenheit 2 ; do Dar-
stellung von Psilsichen 1 ; do und größte Ver-
schiedenheit 2 ; to Darstellung von Pslaamen I ;

do Peck Quitten 1; to Darstellung Jsabella Trau-
ben I ; tu Darst-liung Catawba Trauben 1 ; do

Darstellung von Obst 2 ! zweitbeste 1..
Committee?Charter B Hainß, Alfred Dubs

und James W Wilson.
No. i:;.?Haushalt - Manufaktur

Beste Wollen Garn 2 ; do gestrickte Strümpfe
2; do gestrietie Handschuhe 2 ; do seidene Bett-
Ouilt 2 ; do baumwollene Oiiilt 2 ; do wollene
Teppich 2 ; do Paar Blänkets 2 ; do Darstel
luilg von B llzeug 2; do 5 Aard Flanell 2 ; do
5 N »rd flächsen Linen 2 ; do ö Aard Leinwand
2 ; do Chambarire 2 ; do 5 Pfund gehechelter
Flachs 2 ; do 5 Pfund Wolle 2 ; für das Zweit-

Cvnimitlc?David O. Saylor. MrS. Sato-
»i?n Klein sMüiler) MrS. ?iathan Mink und
MrS. John Boip.

No. I t.?Damen-Arbeit.
Beste Auswahl von Embroideiy. dip und

I ; da Darstellung von anderer Nadel-Arbeit I ;

do Worsted-Arbeit l ; do Häkel-Arbeit l ; do
Auswahl von Strick Arbeit l ; do do do Perlen
Arbeit l ; do do do Haar-Arbeit l ; do do do
Milliner Arbeit I ; für das Zweitbeste jedes ter
obigen Aitikel 5l) CIS. j

Committee?Nathan Weiler, Mr«. Tllghman
Biery. Mrs. C. Keck (Schneider) und Mr» Tho-
»aS Steckel.
No. 15.? Natürliche und andere Blumen.

Beste Auswahl natürl. Blumen und Pflanzen
S 2 ; do Darstellung geschnittener Blumen I ;

sen in Häfen 2; do DahliaS in Häfen l ; do
China AstorS 1; do Verbenas 1 ; do Petunio«

1 ; do Heliotropes 1 ; do HpdrangiaS I ; do
Geraniums l ; do Fuchsia 1 ; do Oileander ll ;

do Darstellung künstlicher Blumen 1 ; do Dar-
stellung Wachs Blumen I ; Für das zweitbeste je«
des der Obigen SV.

Commiltee?ChaS. Cooper, MrS. A. H.Wint,
MiS. David Moper und MrS Jsaae Hartman.

No. 16.?Haushalt-Artikel.
Besten Laib Weizenbrod Sl ; do Laib Roggen»

brvd I ; do Pound Cäke t ; do Sponge Kuchen
1 ; do Obst Kuchen 1 ; do gewöhnlichen Kuchen
1; do Proben von Eingemachtem 1 ; do Proben
von Obst Jelly t ; do Pioben P ckels 1 ; do
Darstellung von Eingemachtem 1 ; do Jelly 1 ;

do Pickels 1.
Für das Zweitbeste jedes der obigen Artikel ein

Beste Schinken vom Aussteller bereitet 82 ; be-
stes Try Beef. vom Aussteller bereitet 2; Für
das zweitbeste jedes der Obigen dip.

VS-Besondere PrämiumS mögen verdienstlichen
in der obigen Liste nicht angeführten Aitikel zuer-
kannt werden.

Committee ?Joseph Dubs sen., MrS. Edwaid
Schreiber, MrS. Henry Riegel und MrS. Jos. F.
Newhard.

No. 17 ?Vermischte Artikel.
Beste Darstellung Oel Gemälde 83 ; zweitbe-

ste t ; beste Darstellung von Zeichnung 3 ; zweit-
beste 1 z beste Bildhauer-Arbeit 4 ; zweitbeste 4 ;

beste Dagucrreotypes 2 ; zweitbeste 1; beste Am-
brotypeS 2 ; zweitbeste I ; beste Piano-Forte 5 ;

zweitbeste 3 beste Darstellung anderer mustkalls.
Instrumente! 3 ; zweitbeste I.

Committee ?George B. Schall, Francis G.
Bernd und Thomas B Weidner.

No. 18. ?Nichtbenamte Artikel.
Tie Committee über diese Klasse wird in Beur-

theilung und Zuerkennung der Prämiem nach ih-
rem eigenen Gutachten handeln.

Committee?Dr. Dickenschied, Jsaae Hartman
und Dr. Dcwees Martin.

No. li).? Fahren und Reiten von Da-
men.

Bestes und schönstes Reiten 5; bestes und schön-
stes Fahren mit zwei Pferden 5 ; bestes und schön-
stes Fahren mit einem Pfeide 5.

Keine Prämien werden ausgetheilt wenn nicht
drei Mitbeweiber auf ter Liste sind; jede Da-
me soll von einem Herrn begleitet sein und kein
Wettrennen wird erlaubt.

Committee?CnoS Crdman, William Dillin-
ger und Georgb Beisel.

No. 20.?Pflugmätch.
Bester Pflüger 5 ; zweitbester 3 ; drittbester 2;

vierlbester l ; bestes Paar Pflungpferde 5,; zweit-
bestes 4 ; diitibesteS 2.

Das Pflügen wird um!) Uhr uormittags am
legten Tage der Fair stattfinden.

Committee?Jesst M Line, Thomas Aundt
und Jisse Marx.

No. 2l. ?Erz, Metalle, zc.
Beste Ausstellung und Qualität von Eisenerz

dip ; do Zinkerz dip ; do State div ; do Kalkstei-
ne tip; do Feuer- und Porzelan Thon dip ; do
Pigeisen dip ; do Roheisen dip ; do eiserne Achsen
dip do Släte-Mäntels. Tische ze. dip; do Dach
und Schreib - SläteS dip ; beste Sammlung von
Mineralien, welche in Lecha Caunty gefunden wur-

den 815.

fellfchaft bleiben.
Alle Artikel in der obigen Liste sollen das Pro-

dukt von Lecha Caunly feln.
Committee?Samuel B. Lewis, Stephen Graff

und Robert Oberly.

Weinberge und Weine.
Es wurde eine Conimittee angestellt um die

Weinberge In dieser Gegend zu beseiten, dieselben
zu beurtheilen, ihre Weine zu prüfen, Bericht dar-
über abzustatten, und Prämien zu erlauben nach
Gutdünken.

Comniitlee?Lewis Klump, E. D. Lelsenring
und I.D. Lawall.

Anordnungs-Committee.
William H. Blumer. Charles Faßmger, JameS

D. D'llinaer, Henry Riegel, A. H Wind. Sam.
Köbler, William Wind, Stephen Kiechel, Jof pt
Wittman, Z.'hn Erdman, Ch-istian P?p. Solo-
mon Klein (Müller ) Dr. Henry Geim, Tiladmai
Bierv, Andrew Mobry Robert Obeily, Josevl
Wind, CbarleS Keck. (Schneider.) Tilghmai Stat
ier und I. F. Buh.

(v. Schreiber, Peisi't.
See.

August 12. I>-L3. »»3«

Ein Gesammtbcschluß
Z'.nn Vorschlag gewisser Aniendmenlö zu

Constitution.
In einer General Ilsiembl» des Staates »nd Rl

' »rH.'niantenbaute« te« Staate« Penilfitranien wur

und neunte Settion" biigefüg» werden:
?l ch tcSek I i o n. Die kSeseßgebuug soll keil

Bill« paf'iren, welche mehr al« einen Meq nsta,

den niu>i, ausgenommen Geldbcwilligungs-Geseße.
Ne'i n ! e Sek tio n. Die Gesetzgebung fest ke

besetz passir>n, wodurch irgend eine MachlreNkei

später den ÄerichtShöftn diese« Staates zuerlheit« i
Io t, n T e P n a,

Sprecher de« Repiasenlantenbause«.

Io h n P. P e n n e >,,

Sprecher de« Senate«.
Office bcS Se?rrteirS beS GtaatoS.

H a r r i s b u r g, 2. Juli 18VA
Pennsylvania, d!».

Ich bescheinige hiermit, daß da« ?bi
und Beigefügte eine richtige, Schic und ei

des Original Gesammtbeschluli

G.sanimtb.schlub zum Vorschlag gewisser V
befferuuqen zur Eonstitutien," wi« selche
dieser Osfiec registrirt ist.

Zum beweise diese« habe ichmeine Ilnt
schrif, und den Sieget der «ckreNr« - Ott
an dem obengenannten Tage und Jahre b
gefügt.

o

El i llfe r,
. Sekretär de« Staat

Jull lü, ISSS. nqh


